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Ein wirklicherGenuss!

enz
Mit den guten „Lcnzburgßf Conserven" ist die Hausfrau immer
zufrieden und sie verlangt solche, weil damit geboten:

Bei Müdigkeit und
Abspannung
leistet unsere Kur beste Dienste.
Märungsschrift No. 7 no
kostenlos

Auf-

KURANSTALT^-*ioO^UDEOERSHEIM

Zahnpraxis

F. II. Gallraaim
Zürich 11 Löwenstr. 47

(Löwenplatz), Bankgebäude
Telephon 38.167

Künstlicher Zahnersatz
festsitzend und ausnehmbax

mit Injektion und Narkose
Spezialität: Gutsitzender

unterer Zahnersatz
Reparaturen sofort

Krankenkassenpraxis

600 Genossenschafter
1900 Darlehensnehmer
8300 Hitglieder
sind Beweise korrekter
reeller Bedienung der

Darlehen
suchenden Personen. Bei
Geldknappheit stehen wir
auch Ihnen weitmöglichst
bei, eventuell auch ohne
Bürgschaft.

AIUTANA
Bahnhofstr. 38, Zürich 1,
(Anfrage 60 Rp. Marken
beilegen.)

HEIDENIA"
Triumph der Technik!

Patente in allen Staaten.Kein
Docht, kein Vorwärmen mit
Sprit etc, keine Düse, keine
Pumpe, keinen Behälter an
der Wand, größte Zuverläs-
sigkeit, höchste Leistungs-
kraft. 2 und 3d. Pumpen-
herde, Mannfix, Primus und
Optimus, können auf Heide-
nia umgeändert werden.
Verlangen Sie Preisofferte.
- 2 Jahre reelle, schriftliche
Garantie. Prospekt gratis

und franco.

Huber & Furrer
Solz-UUinterttuir

(Station Attikon)

MeW
Zürich

Bämistraße 23.

Gegründet 1868.

Zinsvergütung auf

Elnlagehette
3 «/«•/« netto

Obligationen
4 To

Einrahmen
von Bildern und Spiegeln
Neuvergolden, Renovieren
Goldleisten- n. Bahmenfabrik

Krannln & Söhne
Zürich, Selnaustr. 48/50

Das feine Sitzmöbel,
•. das behagliche Bett

eine Wohnangszier von bleibendem Wert

Berberich, Zürich 8, Dnfonrstrasse 45, b. Stadttheater

nssT'
verwende das seit 20 Jahren

bewährte
Pflanzen-Nährsalz

Bernin
in Büohsen à Kr. -.80, 3.-, 8.50

ik, 6uH! * [Ib.. Slcftlmra ^

1. volle Gewähr für Qualität,
2. Vereinfachung und Erleichterung des Kochens,

3. reichste Auswahl für Zusammenstellung gesunder Kost.

Verlangen Sie in den Geschäften die Lenzburger Preisliste!

samt Brnt vernichtet einmalige!
Einreiben mit echtem Zigeuner
geist, Kr. 1.60. Dopp.-Fl. Kr. 3.—,
Prompte Zusendung direkt durch

Jura-Apotheke, Biel

kin ^ii'KIickei'Qenussî

EU»
^/ìit «len guten ,,î,LNlîZUkgLs (<ZN!E?VLn" izt «lie l°laurkrau immer
eukrieclen uncl zie verlangt solche, v/eil «lamit geboten:

Sei 5tü«tisirott irnrL
/tdLvsnnuns
leistet unsere Kur dsste Dienste,
ltiâmnsssctirift dio, 7 no
kostenlos

/tut-

MMM
k. ». liSlIMM

All?I«î>l 1, Iiövsostr. 47

tl-övrellpl»t^), L»vkj;sdtt»âs
Dslvxdoo 38.1^s

liünstlivkvf laknei-sstir
tsstsit»s»â llvâ »»sllsdmbsr

mit Injektion nnck Hsrkoso
Sxs^miitätr (Z»tsit2Sllàsr

»ntsrsr ^àvsrsà
Rspsistnisn sokort

LrsàovkasssQyrs.xis

6VS
19VV V»r1vàs»s»»à«vr
SA» »It»II«à
sillcl Lvvviss Icorrsktsr
resllsr LsàivQUv^ àsr

vsrleken
snokonâvo?orsollon. L«i
Soliikll»xxàolt stsksll vir
»nok Iknon voitmSxlidmt
ksi, svsntnsU sued ok»«
Liirxsodnlt.

s»IU?Q»Vâ
Rsàvdàtr. 38, Aüriod 1,
(^okrnxs S» kp. Ilnrk«»
dsilss«».)

«eioeißis»"
rriMod »er serum!

?»tsnto i»à» Stîmtsn.koill
vookt, ksi» Vorvkrmon mit
Sprit «to, ksioo vttss, ksi»«
?mups, keinen vskàlter »»
âsr à»à, xrööts ^nverUte-
eixksit, ktiekste I-eistnnM-
krstt. S »»à SS. kampen»
k«r<Io, kisonS», ?rimn» »»<!
vptimns, KSnneo à»k Ssiâe-
»I» nmxskncksrt v«r<isn.
VorlsnTSn Si« kreisoltsrte.
- 2 Sàe rssUo, seiirittiiede
ksrîmtio. kkrosxokt xr»U»

»»â trnnoo.

«lldertflisrer
Äir-Mlmwr
(Station Xttikon)

ànàt
^iirîQk

kàmisìraôo 33.

SoAààst 1863.

linsvorglìtung aut

klIllWllM
Z'/,«/- n«Na

WMlieil
4°/°

Mnrakmsn
von Silâsrn nnâ Spisesln
Hsnvsrxoià, Dsnoviersn
«olckleleten» ». »»iimeoNtkrlk

Ili»»nnlu Si SSKne
Mrlek, SsInanstr.4S/S0

VS5 keine Zitiinübsl,
ctss bsksgiicks Sstt

sias VàllllMZlisr von bloidooâsm Vert

A, vukoarstrssss 43, b. 8t»4ttds»ter

vervenâe rise seit 20 Sàen
dsvàkrts

PN»n»«n »I»«,?»»!»
vornin

i» LSodssll à ?r. ..so, Z.», S.S0

sàk 6M i lu.. AîlHimii ^

1. volle Levrâl» kûr Qualität,
L. Vereinsamung un«l LrleîMterung «le, KoMenz,
Z. reiclizte ^uzvralil kûr ^uzammenztelluaz ge;un«ler Koat.

Verlangen 8îe !n «len EesMâkten «lie I-enMurger ?reizliztel

ZtoMöll/e
samt Brut vvrnîodtot viviQâUxot
üinreiksn mit ovdtem IZîssooer-
esîst, ì'r. l.M. Voxx.-?I. ?r. S.—.
Compte ZI»ssoiill0A àekt ilnroli

jlui-s.ApotNolro, SIsI



Albrecht-Schläpfer & Cie., Zürich
am Linthescherplatz (nächst Hanptbahnhof)

TOMata /fep/wfecfee/i
Feinste Kamelhaardecken

Nen Ueberziehen von Steppdecken, Steppdeckensatin

ÄetsedecÄen, .iwZodecAe», ïïscÂdecftera, SotZenZepjMCÄe, fPeZ/feoarm

______ Frühlingszeit. _______So wie die Natur unter der Einwirknng der zunehmenden Sonnen-
wärme und der berauschenden Atmosphäre erwacht und sich ent-
faltet, findet anch Ihr Organismus nnter dem belebenden Einfloß
der Pink Pillen nene Spannkraft and größere Lebendigkeit.

Eine Knr mit Pink Pillen ist eine reinigende und stärkende Kur.
die jeder im Frühling machen muß, nm die Reinheit und den Reich-
tum des Blutes zu emenern, die infolge der durch Kälte und Unbilden
des Winters heryorgernfenen Erkrankungen, wie Schnupfen, Bronchi-
tis und Grippe, mehr oder weniger verdorben worden sind.

Die Pink Pillen geben dem Blute seinen Reichtum an roten Blut-
körperehen, an Bämoglobin und an Nährstoffen wieder; sie üben
ferner eine überaus nachhaltige Wirknng auf d*s Nervensystem aus,
heben den Appetit, fördern die Verdauungstätigkeit und regen auch
sämtliche Funktionen des Organismus wieder an.

Werden die Pink Pillen während der Mahlzeiten genommen, so
fügen sie den Speisen ihre unvergleichlich belebenden Eigenschaften
hinzu nnd sind dann ein sehr wirksames Heilmittel für alle an Blnt-
armut leidenden oder sich auf dem Wege der Genesung befindenden
Personen, für die durch das Wachstum und die Entwicklung entkräf-
teten Kinder, sowie für jene, die durch die Wechseljahre hart mit-
genommen worden sind.

Die Pink Pillen sind zn haben in allen Apotheken, sowie im De-
ot: Apotheke des Bergues, qnai des Bergnes, 21, Genf. Fr. 2 per
chachtel.

Wohl bekommen

sapssss«®* *

AEUU
Stelnentorber« g

kun» "M" Sf«
fwnff und fin"
beifügen. _ Aus»

BS"- Po«*

wird Ihnen eine

Frühjahrskur
mit dem altbewährten,
wohlschmeckenden

Blntreinignngsmittel

Sarsaparill

Pharmacie Centrale, Madlener-Cavin, Rue du
M«>nt-Blanc 9, Genf und in allen Apotheken

zn 5 nnd 9 Franken

üüdreedt Selilüpker K Oie., Türlei»
»w Ulltdosoksiplà (osât gsuxtbàdok)

Tvâeà //q?Meà
Keiuste Rsmelkssrâeàen

k^Sll HedeiÂàsil voll Ktsppàsàkll, LtexpâevksllSàtio

à'seckseà, àêockecà, ZVâÂecà. SsàoàFsn, U^êî/?îva?-e?t

?rüIiUr»K82ett.
So vis âis Ustor ooter âsr Moviàox à 2vnkkmenâko Sooosn-

vârme uuâ âvr dsrausedeuâeu ^tmosxdàrv ervaedt uuâ sied sut-
lsltst, tioâet sood Ikr vrxsoismos voter (Isill deledsoâeo Linilok
âsrRiud Rillen ueus Zpauudrakt uuà Arüksrs Zuedsvâixdeit

Live Kur mitRivkRillen ist vive rvinixvnZs uvà stàrdenâo Xur.
âis Heâsr lio vroliiioA oisedeo oioô, ouï âie veioksit ooà >ieo Reià-
tom <ies Llotss 20 erosoero, à iotolxe âer àorà Làlts ooâ vodiiâeo
âes Wioters dgrvorxsrotsoeo ülrkrsokoooeo, vis Lodooxtvo, Lrooodi-
tis unà Grippe, mvdr oâer vî»nÌFsr veraerden v?oràeo sinä.

vie ?ii>k villeo gsdeo âeio LIots eeioeu Reicdtoio en rotsu Mot-
körpsrodeo, so vàmoglodin ooâ so MkrstoSeo visâer; sis iiken
ferner sine Ädsrans naoddaltise ^Virdnnx sut à^s Nervensystem aus,
dvben àsn ^.ppsiit, tûrâsrn às Ver6aunvxstL.tixdeit unâ roxvn auod
sàioilioiì« Funktionen âes VrMnisioos visâer sn.

Verâso âie viok Villen vàkreoà âer NskI^eiteo ovooiowso, so
Kxsn sis lieu Speisen idrs ooverxlsiekiivd dsledsllâoo lllixeoeedsktoo
dinTN ooà sioâ cisvo eio ssdr virkssmes Heilmittel iiie »Ile so Slot-
armut Isicienâen e«ivr sied auk âem ^Ve^e âer Genesung dvfivâenâvn
perseu eu, für âie âured âas ^Vaadstum unà âie Kutvviekluu^ sntdràk-
tsteu Rinàsr, so>vis kür ^sne, âie àurod âie ^sodsel^adre dart mit-
Avoommen voràen siuà.

vie viuk villeo sioâ 20 dskso io »Neu àpâskeo. sovis iio vs»
ot: àpotdske âes Lerxoss, qosi âes Lsrxoes, 21, vsok. ?r. 2 per
oksedtel.

VVvIìl dsdommen
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virà ItlllSll kills

I^i'ûlAIâki'skllr
wit àsw àltbevsdrtkll,
vomsàmeekevâvu

LllltlkilllAllllMwittkI

Lâl-ZZpanII

Rdarmaois Osutrals, Aaàisuvr-sîaviu, Rus âu
U.mt-Llauo S, Oeui uuâ !u alleu ^.xvtdvdeu

20 S ooâ 9 Brooken
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